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Im vorliegenden Heft werden die Ergebnisse der

Statistik der durchschnittlichen Kaufwerte
f ür landwirtschaftlichen Grundbesitz

für das Jahr 1987 veröffentlicht.

Durch das cesetz über die Preisstatistikl ) vom

9. August 1958 ist für Zwecke dieser Statistik
die Erfassung der Preise für nach Arten und
Merkmalen bezeichnete Grundstücke vorgeschrie-
ben. Gegenüber der Statistik für die Jahre
1974 bis 1986 ergaben sich keine methodischen
Änderungen, so daß hinsichtlich der Zielset-
zung dieser Statistik, ihrer rechtlichen und

methodischen Grundlagen sowie der Vergleichs-
möglichkeiten mit vorangegangenen Erhebungen
auf die ausführlichen Hinweise in dem Be-
richtsheft für das Jahr 1974 verwiesen ,ird2).

In den Bundesländern Niedersachsen (ab 1981)

und Baden-Württemberg (ab '1985) wurde der MeI-
deweg der Kaufrrertestatistik organisatorisch
mit den Genehmigungsverfahren für Grundstücks-
veräußerungen nach dem Grundstücksverkehrsge-
setz vom 28. Juli 1961 (BcBl. I S. 1091) ver-
bunden. In diesen beiden Bundesländern werden
die Durchschläge cler erforderlichen Genehmi-
gungsbescheide der Landwirtschaftsämter sowohl
an das zuständige Finanzamt als auch an das
Statistische Landesamt weitergeleitet. In
Rheinland-Pfalz wird die Erfassung des land-
wirtschaftlichen Grundstücksverkehrs seit
1982 durch die nach dem Bundesbaugesetz vom

23. Juni 1960 (BGBI. I S. 341, §§ 137 bis 144)
tätigen Gutachterausschüsse bei den Landkrei-
sen vorgenom*"rr3 ) 

.

Die Ergebnisse für die ilahre 1975 bis 1985

wurden auch in der Zeitschrift "Wirtschaft und

Statistik" kommentiert4). ri. vorliegende
Statistik ergänzt clie seit 1961 geführte Sta-
tistik der "Kaufwerte für Baulandn5).

2 Abgrenzung des Elfassungsbereichs

In die Kaufwertestatistik werden alle KauffäI-
1e einbezogen, bei denen die veräußerte Fläche
der landwirtschaftlichen Nutzung mindestens
0,1 ha (= l0 Ar = I 000m2) 9roß ist. Auch

Kauffälle von Betriebsgrundstücken im Sinne
cles § 99 Abs. 1 Nr. 2 BewG6) sind in diese
Statistik einbezogen. Das ist der Grundbesitz
von gewerblichen Betrieben, soweit er - losge-
löst von seiner Zugehörigkeit zu dem gewerbli-
chen Betrieb - einen Betrieb der Land- oder
Forstwirtschaft bilden würde (Beispiel: land-
wirtschaftliche Versuchsbetriebe von Indu-
strieunternehmen).

Kauffälle, die neben der FIäche der landwirt-
schaftlichen Nutzung auch FIächen anderer Nut-
zungen bzw. anderer Nutzungsteile oder anderer
Vermögensarten umfassen, werden nur dann in
diese Statistik einbezogen, wenn von dem Kauf-
preis mehr a1s 90 t auf die Fläche der land-
wirtschaftlichen Nutzung entfäIlt.

Nicht aufgenornmen werden:

- Eigentumsübergänge aufgrund von Flurbereini-
gungen, Enteignungen und Zvrangsversteigerun-
9€D r

- Grundstückserwerbe von Todes wegen oder
durch Schenkung, Nachlaßteilung, Anderung
des ehelichen Güterstandes, Erwerb von
verwandten in gerader LinieT),

- Grundstücksflächen innerhalb des Gebietes
eines Flächennutzungs- und Bebauungsplans
einer Gemeinde, die als baureifes Landr Roh-
bauland, Industrieland, Land für Verkehrs-
zwecke oder Freiflächen (2.8. parkanlagen,
Spielplätze) verkauft werden. Die Angaben
über derartige crundstücke sind in clie Sta-
tistik der "Kaufwerte für BauIandn5) einbe-
zo9en.

6) Bewertungsgesetz (BewG) in der Fassung vom
30. Mai 1985 (BGBl. r S.845) unct Allgemeine
Vervraltungsvorschrift über Richtlinien zur
Bewertung des land- und forstwirtschaftli-
chen Vermögens (BewRL) vom 17. November
1967 (BStBI. I S.397) bzw. vom 17. Januar
1968 (BStBI. r s. 223).

7) Grundstückserwerb im Sinne des s 3 des
Grunderwerbsteuergesetzes (cREStG 1993 )
vom 17. Dezember 1982 lBStBl. T S. 1777).

l) BGBI. I S. 605, § 2 Nr.5 und § 7.
2) Fachserie 3, Reihe 2.4. Siehe auch "t{irt-schaft und Statistik", 4/1973 und 7/1976.
3) Zu den Verfahrensänderungen in den genann-

ten drei Bundesländern siehe nWirtschaft
und Statistik" 11/82, 11/83 untl 10,/8G.

4) nWirtschaft und Statistiki 1/1977, 1O/1977,
10/1978, 10/1979. 10/1980, 11/1981,
11,/1982, 11/1983, 10/1984, 10/1985,
10/1986 und 10/1987.

5) Fachserie 17, Reihe 5r Vierteljahres- und
Jahreshefte.
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3 Definitionen

l=L-9eee+!€Iäebs

Die cesamtfläche umfaßt die volle Flächengröße
des Grundstücks (bzw. sämtlicher Grundstücke)
eines Veräußerungsfal1."8 ) ohn. Rücksicht
auf die Nutzung.

I.2-E!äsbe-9er-ler9cir!esbe!!Iie!er-Nc!zcrs
Die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung
(FdlN) umfaßt nur diejenigen Flächen eines
Veräußerungsfalles, die nach den Rechtsvor-
schriften für die Einheitsbewertrng6) zu,
landwirtschaftlichen Nutzung gehören und einer
Pauschalbewertung unterliegen, im wesentlichen
also die F1ächen des Ackerlandes und des Grün-
landes. Die Abgrenzung der F1äche der landwirt-
schaftlichen Nutzung deckt sich nicht volI mit
der in der Agrarstatistik üblichen landwirt-
schaftlich genutzten Fläche (LF); denn u.a.
zählen diejenigen Flächen, clie bei der Ein-
heitsbewertung einer Sonderbewertung unterlie-
9en (u.a. garten- und weinbaulich genutzte
Flächen) , zvr LE, aber nicht zur FdlN. Die Zu-
ordnung der Flächenkategorien der Agrarstati-
stik zu denen der Einheitsbewertung des land-
und forstwirtschaftlichen Vermögens ist der
0bersicht auf S. 6 f. zg entnehmen.

l:l-§egt-ger!
Die durchschnittlichen Xa,Lrfryerte werden aus
den Preisen ermittelt, die für jeden einzelnen
Kauffall erfaßt werden. Die Preiise je KauffatrJ-
umfassen neben dem gezahlten Geldbetrag aucä
den in DIt{ ausgedrückten Wert aller vom Käuf,er
zugunsten des Veräußerers vertraglich auf'eo-
bringenden grundstücksbezogenen Leistuageo
(Restwert von übernommenen, noch nieht getilg-
ten Hypotheken und Wert einea etwaigen Tausch-
grundstücks). gei wiederkehrenden Leistungen
(Renten, Altenteil, Wohnungsrecht uncl dg1.)
ist deren Kapitalwertg) .ng.".t"t. Die kraft
Gesetzes auf der Veräußerungsfläche ruhenden
Abgaben und Leistungen sind in den Angaben

über den Preis nicht enthalten, es sei denn,
der Käufer hat Zahlungerückstände des Veräuße-
rers übernommen. Nebenkosten, wie Grunder-
werbssteuer, Vermessungskosten, Genehmigungs-
gebühren, Maklerkosten usw., werden nicht in

8) Im folgenden werden die Bezeichnungen
'Veräußerungsfall" und "Kauffall" synonym
verwendet.

9) §§ 13 und 14 Bewci S. Fußnote 5.
10) Gesetz über die Schätzung des Kulturbodens

(Bodenschätzungsgesetz - BodSchätzG) vom
15. oktober 1934 (RGBI. I S. 1050).

ilie Preisangaben zu dieser Statistik einbe-
zogen.

3,.4--Er!resgueqzchl

Die Ertragsmeßzahl (EMZ) kennzeichnet die na-
turale Ertragsfähigkeit des Bodens aufgrund
der natürlichen Ertragsbedingungen, insbeson-
dere der Bodenbeschaffenheit, der Geländege-
staltung und der klimatischen VerhäItnisse.
Sie wird anhand der Ergebnisse der amtlichen
Bodenschätzungl0) berechnet und bitdet eine
der Grundlagen für die Einheitsbewertung und

damit für die Besteuerung des land- und forst-
wirtschaftlichen Vermögens.

3.!- des veräußerten Grundstücks

Bei den Veräußerungsfällen von Flächen der
landwirtschaftlichen Nutzung wird zwischen
folgenden Arten unterschieden:

- Veräußerung von Flächen o h n e Gebäude

und o h n e Inventari dazu zählen auch
die Stück1ändereienll ) "o*i. cliejenigen
Flächen, die von den zum Zeitpunkt des Ver-
kaufs weiterhin existenten Betrieben veräu-
ßert lrurden (Abverkäufe) ;

- Veräußerung von Flächen
und mit Inventari

- Veräußerung von Flächen
ohne Inventar.

m i t Gebäuden

m i t Gebär&r.

Die reoj,gen EifJLiLe, bei denen ausnahmsvreise

Etr-ächen d,er ]LmdsirUsc*r.f tI ichen Nutzung ohne
t@b&ude" jcdoEh mü-'E ltinvrsütra,r veräußert wurden,
perdea hei .d.er iAulEberreji,trmg irnit dea Kauf fäIlen
von Flläiherr rD:Iure GeUäufu runtl ohne xnventar zu-
@rmengctaßt-

4 Hinweise zu den Tabellen

In Tabelle 1 werden die Ergebnisse sämtlicher
veräußerungsfäI1e für clie Regierungsbezirke,
die Länderl2) ,nd das Bundesgebiet ohne un-
tergliederung nach den vorstehend erwähnten
drei Veräußerungsarten nachgewiesen, in Tabel-
Ie 2 für die Länder12) ,nd das Bundesgebiet
dagegen getrennt nach diesen drei Veräu8erungs-
arten.

tl) Nach § 34 Abs. (7) BewG sind Stückläncle-
reien einzelne land- und forstvrirtschaft-
lich genutzte F1ächen, bei denen die Wirt-
schaftsgebäude oder die Betriebsmittel
oder beide Arten von wirtschaftsgütern
nicht dem Eigentirmer des crund und Bodens
gehö ren.

12) Ohne Hamburg, Bremen und Berlin.
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Flächenkateqorien der Agrarstatrstik und der Ernheit sbewertunq des I and- und forstwi rtschaftl ichen vermöqens* )

Zuordnung bei der Einheitsbewertung des 1and- und
forstrirtschaftl ichen Vermögens 2)

Flächenkategorien der Agrarstatistikl)

Landwi rtschaftl ich genutzte F i äche (LF )

I,li ntefreizen (ohne Durum)
Sommedeizen (ohne Durun)
Hartxeizen (ourum) .....,...
Triticale
Roggen..........
l,li ntergerste
Sommergerste
Hafer ...........
Sommemenggetreide ...............

Körnemai s
Corn-Cob-14i x
Si I mai s ( einschl. Lieschkol benschrot).......

Futtererbsen zur Körnergflinnung ............
Ackerbohnen zur Körnergewinnung .............
Alle anderen Hülsenfrüchte zum Ausreifen (z.B
-bohnen, liicken) sorie Hirse u. Buchxeizen .

Spei seerbsen u.

F rühka rtof fe l n
r,,ri trel früh- und spätkartof fel r' : : : : : : :. : : : :.. : : : :. : : : :..
Zuckerrüben zur Rübengewinnuns ...............
Runkelrüben zur Rübengeuinnung .........,.....
Kohlrüben zur Rübengewinnung ....,..........
Al le anderen Hackfrüchte (2.8. Futtemöhren, Futterkoh] )

Genüse, Spargel, Erdbeeren (ohne Silenbau und ohne Hausgärten)

im lechsel nit landu. Kulturen (Feldgsüse - 2.8. Spargel,
Kohl, Frischerbsen) .....,.,..
im Hechsel ßit Gartengeuächsen
- im Freiländ
- unter Glas

Elumen, Zierpflanzen, Stauden, Jungpflanzen
- im Frei'land
- unter Glas

Gartenbausärereien, vemehrungsanbau von Blumenzwiebeln u.
-knollen lm Freiland und unter Glas

l{interraps zur Körnergewinnung ...:......
Smrerraps u. Rübsen zur Xörnergeui nnung .,...................
Flachs (Lein) zur Körner- und Fasergewinnung ................,
Andere olfrüchte - auch für techn. Zwecke - (2,8. Körnersenf,
Körnersonnenblumen) .........,

Tabak .,.........
Rüben und Gräser zur samengewinnung
Heil- und Gewürzpfl anzen
A'lle anderen Handelsgeyächse (2.8. Zichorien, Topinilbur) .,..
xlee, Kleegras, Klee-Luzerne-Gsish (einschl. Kleebrache) ...
Luzerne .........
Gras auf dm Acker'land
Alle anderen Futterpflanzen (2.8. Futtererbsen, llicken) ......
Gründüngungspflanzen (nur Hauptfrüchte) und Schwarzbrache ....
tlutz- und Hausgärten (ohne Ziergärten und Eruerbsgartenbau)
llutz- und Hausgärten (ohne Ziergärten und Erueösgartenbau)

0bstanlagen (ohne Erdbeeren) mit Ausnatme des 0bstbaus der
extensiysten Anbaustufe 8) ......,....

Eaumschulen (ohne forstl. Pflanzgärten für Eigenbedarf) .......
0bstanlagen der extensivsten Anbaustufe 8) ......
Dauergrün'l and

0aueni esen
l,lälfleiden
0auene i den
Hutungen........

Reb'land .........
Xorbxe idenan I agen
Pappel anl agen

'ie 
i hnachtsbaumkul turen auoerha'l b des t{al des

Nlcht mehr qenutzte landr. Fläche
Nlcht mehr genutztes Acker- und Dauergrünland
ilicht mehr genutztes Görtenland, nicht nehr genutzte
0bstanl agen

tlicht nehr genutztes Rebland .,...,,..
0d- und Unland 9) (auch Steinbrüche, Sand- und Kiesgruben) .

Unlu l ti vierte itoorf I ächen

Lald (Forst)-flächen l0) (einschl. forstl. Pf'tanzgärten für-Tfgenbedarf 
)

Gerässer

[Jn--.- .ol
I an0

(a) (b)

(a) (b)

x x (b)

x x x
(c) (c ) (c) (c)

(a) (b)

x x

(a)

x

(e)

(f)

) (a) x

> 10Ar

= 
l0Ar

(a)
(c)

x
x

x
x

x

(e) (e)

xxx

xx

x
x
a
x

(a)

x
(a)

x
x

(d)

(a)
x
x
x

x
T
x
x

x
x
x
I

x
x
x
a

(d)

(e) (e) (e)

(f) (f) (f)

x
(d)

(e)

(f)

(a)

(f)

Sonstiqe Fl ächen

Gebäude-, Hoffl ächen, Iegel and, Campingpl ätze 1l )
Park- und Grünanlagen. Ziergärten ....:......,,..

iäälilr"n ,i"ne fotsende seite.

(s)
(h)

x
x

x
x
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Fußnoten zur Übersicht von Seite 6

1 ) Siehe Erhebungsbogen zur Bodennutzungshaupterhebung 1987.

2) Siehe Bekanntmachung der Neufassung des Bewertungsgesetzes (BewG) vom 30. Mai 1985
(BGBI. I S. 845), sowie Allgemeine Verwaltungsvorschrift über Richtlinien zur Bewertung des
land- und forstwirtschaftlichen Vermögens (BewRL) vom 17. November 1967 (BSIB1. I S. 397) bzw.
vom 17. Januar 1968 (BStB1. I 5.223).

3) Binnenfischerei, Teichwirtschaft, Fischzucht für Binnenfischerei und Teichwirtschaft, Imkerei,
Wanderschäferei, Pilzanbau, Weihnachtsbaumkultur und Saatzucht (S 62 BewG und BewRL, Teil 7).

4) Flächen, die durch Abbau der Bodensubstanz überwiegend für den Betrieb nutzbar gemacht werden
(Sand-, Kies-1 Lehmgruben, Steinbrüche, Torfstichet § 43 Belrc).

5) Kulturfähige F1ächen geringster Ertragsfähigkeit ohne wertzahlen nach dem Bodenschätzungsge-
setz vom 16. Oktober 1934 (RGBI. I S. 1050), das sind unkultivierte litoor- und Heidefläctren,
ehemalige Weinbauflächen, die ihren Kulturzustand verloren haben (§ 44 BewG; Abschnitt 1'.15
und 5.06 BewRL).

6)

7)

8)

9)

Nichtkulturfähige Flächen (§ 45 BewG).

Handelsgewächse einscht. Rüben und Gräser zur Samengewinnung; siehe auch tuimerkung (b)r.

Siehe hierzu Abschnitt 1.08, Absatz 4 BewRL.

Bei der Bodennutzungshaupterhebung xrerden öd- und Unlandflächen ohne tiefere Gliederung in
einer Position nachgewiesen.

Das sind Wald, Forsten, Holzungen.

Flächen sind dann nicht mehr einem Betrieb der Land- oder Forstwirtschaft dauernd zu dlenen
bestimmt, wenn sie Dritten zur Errichtung von Wochenendhäusern überlassen oder als Can5ring-
plätze mit den entsprechenden sanitären Einrichtungen genutzt werden (BItF-Urteil fiT 53/6i
vom 31. JuIi 1964).

Zuordnung trifft n i c h t zu.

Abgrenzung in der Agrarstatistik stimmt mit der bei der Einheitsbewertung v o I 1 überein.

Anmerkungen (b) bis (h) sind bewertungsrechtlichen Vorschriften entnommen.

Die Saatzucht züchtet Zuchtsaatgut, vermehrt und verkauft dieses. Vermehrung und VerkauJ von
Zuchtsaatgut ohne Züchtung bildet keine Saatzucht, sondern es handelt sich dann um landsirt-
schaftliche bzw. gärtnerische Nutzung (Abschnitt 7.38 BewRL). Flächen, clie der Saatzucht als
Saatkämpe und Zuchtgärten dienen, einschl. der Anbauflächen unter Glas, zählen zur sonstigen
land- und forstwirtschaftlichen Nutzung (Abschnitt 7.40 BewRL).

10)

11)

x=
(a)

Die

(b)

(c) Haus- und Nutzgärten bis zur Größe von 10 Ar gehören zur Hof- unct Gebäudefläche, clie ihrer-
seits--in tlie jeweilige Nutzung einbezogen ist, der sie dient (§ 40 Absatz (3) Bewc); größere
Hausgärten gehören in der Regel im ganzen zur landwirtschaftlichen Nutzung (Abschnitt-t.Og
und 1.14 BewRL).

(d) Das BewG und die BewRL kennen keine Kategorie'Nicht mehr genutzte Fläche". Nicht mehr ge-
nutzte Flächen verbleiben bei der Nutzung, zu der sie ursprünglich gehörten, es sei denn,
es handelt sich um ehemalige Weinbauflächen, die ihren Kulturiustand verloren haben ( siehe
Fußnote 5 ) .

(e) Hecken' Knicks, WäIle, Grenzraine zählen zu der jeweiligen Nutzung, zu der sie gehören(§ 40 Absatz (3) Bewc); Abbauland, das sind sandgruben, steinbrüche, Torfstiche und anderee
Abbauland (§ 43 BewG); Unland, das sind Felsen, Dünen, Steinriegel, Schutthalden, stillge-
legtes Abbauland (§ 45 Bewc).

(f) Wasserflächen - soweit sie nicht Unland oder Flächen der sonstigen land- und forstwiirtschaft-
lichen Nutzung sind - werden in die jeweilige Nutzung einbezogön, zu der sie gehören (§ 40
Absatz (3) BetrG)

(9) Cebäude- und Hofflächen sowie Wirtschaftswege gehören zu der jeweiligen Nutzung, der sie
dienen (§ 40 Absatz (3) BewG).

(h) Soweit es sich nicht um Grundvermögen handelt (Abschnitt l.02 Absatz (9) BewRL), werden solche
Flächen den Kulturarten zugeordnet, zu denen sie nach ihren Eauptbestandteilen gehören (Ziffer
16 Abschnitt 2 Bodenschätz-ÜbernErl.).
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Da diese Statistik in erster Linie auf den

Nachweis von Kaufwerten für landwirtschaftlich
genutzte F 1 ä c h e n ausgerichtet ist,
werden in Tabelle 3 die Ergebnisse für die
Veräußerungsfälle von Flächen o h n e ce-
bäude und o h n e Inventar in weitergehen-
den Gliederungen nachgewiesen, und zwar

- nach Größenklassen der FdlN uncl

- nach Ertragsmeßzahlklassen.

Vergleichszahlen aus den Vorjahren sind für
das Bundesgebiet in Tabelle 4.1 und für die
Stadtstaaten Hamburg und Bremen in Tabelle 4.2
enthalten. Weiterhin werden Vergleichstabellen
mit Ergebnissen für FäIle, bei denen Flächen
der landwirtschaftlichen Nutzung o h n e
Gebäude und o h n e Inventar veräu6ert
wurden, für die Jahre 1977 bis 1987 für Län-
d.r12) und Regierungsbezirke (Tabe1le 4.3)
sowie mit Ergebnissen für das Bundesgebiet in
cler Gliederung nach FIächengrö8en- und Er-
tragsmeßzahlklassen (Tabelle 4.4) veröffent-
licht. Kreisergebnisse für 1987 sind als Ver-
hältniszahlen in einer Karte des Bundesgebie-
tes dargestellt (siehe Seite 9). Ein weiteres
Schaubild zeigt clie Entwicklung der durch-
schnittlichen Kaufwerte im Zeitablauf ab 1974
(siehe Seite 10).

5 Veränderung en qeqenüber 1986

Die ZahI der in dieser Statistik erfaßten Ver-
äußerungsfäIIe hat sich 1987 gegenüber dem

Vorjahr deutlich verringert, deren Gesamt-
fläche und Fläche der landwirtschaftlichen
Nutzung hingegen leicht erhöht.

Die Kaufwertsumme sämtlicher FälIe im Bundes-
gebiet ging von 1,794 Mrd. DM um 108 Mill. DM

(- 5r0 t) auf 11686 titrd. DM, die der FäIle von
Flächen ohne Gebäude und ohne Inventar von
1 ,577 l4rd. Dlt um 81 MiIt. DI'{ ( - 5, 1 t ) auf
1,496 Mrd. Dlt zurück.

Der durchschnittliche Kaufwert je ha PcllN der
ohne Gebäude und ohne Inventar veräußerten
Flächen ermäßigte sich von 34 825 Dü in Jahr
1985 um 2 125 Dt[ (- 6,.l t) auf 32 700 DM im
Jahr 1987.

Der für einen Berichtszeitraum festgestellte
Durchschnittswert für landwirtschaftliche
Grundstücke bezieht sich auf andere als in
früheren Zeiträumen einbezogene Grundstücke.
Deshalb lassen die Durchschnittswerte nicht
die echten Preisveränderungen im Zeitablauf
erkennen.
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Fachserie 3: tand- und

Forstwi rtsch att, Fischerei

Reihe I : Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die jährlich erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung enthält zusammen-
fassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschafts-
ststistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe der Land- und Forstwirtschaft,
über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugung
veröffentlicht. Angaben aus anderen statistischen Bereichen, z.B- über Dünge-
mittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelver-
brauch, runden das Bild ab. lm Anhang werden Strukturdaten für die Mitglieds-
länder der Europäischen Gemeinschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betrieb€
2.1.1 : BetriebsgiößenBtruktur
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält disser Bericht Daten über die Größen-
struktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben und ihre Ver-
änderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnissa aus der Agrarberichterstat-
tung in folgenden Heften veröffentlicht:
2.1.2: Bodennutzung der Betrieba

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebs6inkommon

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2,1.6: Besitzvsrhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben

2.1.7: Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisso flir aus-
gewählte Betriebsgruppsn
2.2: Aiboitskräft€
Di€se V6röffentlichung enthält die Ergebnisse der jährlichen Arbeitskräfteerhe-
bung in der Landwirtschaft mit Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehö-
rige sowie familionfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-
gung.

2.3 : Technische Betriobsmittel
ln dreiiährlich6r Erscheinungsfolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lich€n Einsatz.

2.4: Keufwerte für landwirtschaftlichon Grundbesitz
Oiose Statistik wertot jährlich die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2. S.: Sonderb€iträge (un rsgel mä ßi ge Folg€)

Bisher erschienen:
2.S.1 : Methodische Grundlagon dor Agrarborichtorstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den Ernte-
festst6llungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und Grünland, Gemüse, Obst
und Weinmost ausgewiesen. Außerdem find€n sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestände und -erzeugung, Lagorbehälter für Traubenmost und
Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Düngemittel, Nahrungsmittel-
v€rbrauch usw.

3.1: Bodennutzung

Dieservierjährliche BerichtbringtdieErgebnissederFlächenerhebungbiszur
Krsisebene in einer Gliederung nsch Nutzungsarten, die auf dem Liegenschafts-
kataster sufbaut.

3.1.2 Landwirtschaftlich gonutzte Flächen
ln einem jä h r I ic h e n Bericht (mit Vorberichtl wird die landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3.1.3 GemUs6anbaurlächon
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beeren.

3.1.4 Baumobstflächen
Aus den f ünfiährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben über
Betriebe, Anbaullächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5 Rebflächen
Oieser jährliche Boricht enthält eine sachlich und regional gegliederte Be-
standsaufnahme der Rebflächon mit marktorientierter Produktion.

3.1.6 Anbau von Zierpflanzen
DieseVeröffentlichungberichtetinzw€ijährlicherPeriodizitätüberdenAnbau
von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7 Baumschulen, Baumschulrlächen und Pflanzenbestände
Die lährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baumschulfläche und
die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.

3.2: Pllanzliche Erzeugung

3.2.1 Wachstum und Ernte - Feldtrüchte, Gemüse, Obst, Trauben -
ln unregel mä ßiger Folgeerscheinen jährlich ca. 1 3 Berichte mitAngaben über
den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgültigen Erntetest
stell u n gen.

3.2.2: Weinerzeugung
Jährlich ein Eericht über die erzeugte Wernmenge und rhre Verarbeitung.

3.2.3: Weinbostände und Lagerbehälter
J ä h rl i ch e i n Be ri c ht über die Ergebnisse der Weinbestande und Lagerbehäl-
ter nach kleineren und größeren Verwaltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthältErgebnissederViehbestandsstatisliken,der Statistiken
über Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfleischuntersu-
chung.

4.1: Viehbestand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schwernen (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Oez.), Pferden und Geflügel (Dez )

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungeo

4.2.1 Schlachtungen und Fleischgewinnung (vi erte I j ä h r I i ch )

4.2.2 Milcherzeugung und -verwendung (,ährlich)
4.2.3 Erzeugung von Geflügel (halbjährlichl
4.3: Fleischbeschau und Geflügellleischuntersuchung (jährlich)
4.4: (unbGsetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei; Bodenseerischerei
Die Monats- und Jahresberichte bringen u.a- Anlandeergebnisse in der Glie-
derung nach Fischarten, Fanggebieten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungen
über die Fischereitahrzeuge.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften herausgegeben.

Landwirtschaftszählun9 1979
Heft 1 Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben
Heft2 Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3 Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung, Haushalt-

struktur, soziale Sicherung
HeftS Methodische Grundlagen
Heft 6 Strukdurdaten f ür Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete

Gartenbauerhebung 1981 /82
Weinbauerhebung 1979 / 80
Binnenfischereierhebung 198 1 /82

Systematiken

Syst€matisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1982.

STATISTISCHES BUN DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 65OO Mainz 42,Tel.:(O61 31 ) 59094/95. erhälttich.

ffi
1lAA


